
«Ob ich auf
dem Rasen stehe 

oder vor einem
Türsteher

– Ihr seht nur 
‹schwarz›.» GIL KOUAME

Fussballer
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«Meine Herkunft 
muss ich bei 

meiner Versicherung 
teuer bezahlen.»

DJULA HASIC
Laborantin
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«Wenn ich 
einen 

guten Preis 
heraushole, 

bin ich 
der Jude.» IVAN BOLLAG

Kaufmann
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«Meinen 
Tieren 

ist meine 
Hautfarbe 

egal.» ANDREA MEER
Tierpflegerin
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«Manchmal wäre 
ich lieber 

ein Kanarienvogel.
Der darf 

wenigstens 
singen.» SHEEBA

Nachtclubtänzerin
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«Am Zoll 
übersieht 
man mich 

nie.» APARECIDA PINTO
Soziologin
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«Mit 
oder ohne 
Kopftuch 

bin ich doch 
dieselbe.» GÜL DEMIR

Kassiererin
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«Hat man Sie 
schon mal 

am Schalter 
gefragt, 

ob du haben 
Ausweis dabei 

und du alles 
verstehe?» ROHIT JAIN

Student
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«In meinem 
weissen Kittel 

nennt mich 
keiner 

Terrorist.» HISHAM AL-ARABI
Arzt
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«Meine Bewerbung
verfügt über 

beste Zeugnisse,
meine Herkunft
offenbar nicht.» MELIHA CENGIC

Berufsanfängerin
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«Im Bus 
bleibt der 

Platz 
neben mir 

leer.» ENVER OSMANI
Sozialpädagoge
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«Möchten Sie 
in aller 

Öffentlichkeit 
gefilzt 

werden?» GILLES MASSAMBA
Journalist
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«Wir campen 
nicht, 

wir wohnen. 
Warum lässt 

man uns 
nicht?» FAMILIE HUBER-KAPPELER

Recyclinghändler, Fahrende
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«Ich mag 
auch Süsses, 

aber keinen
Mohrenkopf.» JASMINE SAGANOGO

Schülerin
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«Zum 
Anrichten bin 

ich o.k., 
aber nicht als

Schwiegersohn.» ARUNKUMAR SHANUMUGAM
Kellner
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